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Aufgabe 8.1 (4 Punkte)

Welche der folgenden Funktionen sind injektiv, welche sind surjektiv und welche sind bijektiv?

1. f : N→ N, f(x) = x+ 1

2. g : Q→ Z, g(x) = p · q mit x = p
q für p, q ∈ Z und q 6= 0

3. h : Q→ Q, h(x) = x2

4. i : R→ R, i(x) = 2 · x+ |x|

Begründen Sie Ihre Antwort durch einen Beweis oder durch ein Gegenbeispiel.

Aufgabe 8.2 (4 Punkte)

Untersuchen Sie folgende Funktionen auf Differenzierbarkeit und berechnen Sie gegebenenfalls ihre
Ableitungen unter Angabe der benutzten Regeln bzw. Sätze der Vorlesung.

1. f : R→ R, f(x) = (x3 + 1) · ex2

2. g : R>0 → R, g(x) = loga(x), a > 1 konstant.

3. h : R→ R, h(x) = x · |x|

4. i : R→ R, i(x) =

{
sin( 1x), x 6= 0

0, sonst

Aufgabe 8.3 (4 Punkte)

Sei f : R→ R gegeben durch f(x) = x2.

1. Zeigen Sie mit Hilfe des ε-δ-Kriteriums, dass f in R stetig ist.

2. Zeigen oder widerlegen Sie, dass f im Intervall [−1, 1] gleichmäßig stetig ist.

3. Zeigen oder widerlegen Sie, dass f in R gleichmäßig stetig ist.

Bonusaufgabe 8.4 (4 Bonuspunkte)

Seien a, b ∈ R mit a < b. Zeigen Sie mit Hilfe des Zwischenwertsatzes, dass jede stetige Funktion
f : [a, b]→ [a, b] einen Fixpunkt hat, d. h. es existiert ein x0 ∈ [a, b] mit f(x0) = x0.

Vorlesung: http://ls4-www.cs.tu-dortmund.de/cms/de/lehre/2014_ss/mathe2/index.html

Übung: http://ls4-www.cs.tu-dortmund.de/cms/de/lehre/2014_ss/mathe2_uebung/index.html
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